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PARInews

LIEBE PARITÄTERINNEN UND PARITÄTER, 

 

Mitte Dezember hat der Paritätische Gesamtverband seinen Armutsbericht vorgestellt.
Baden-Württemberg weist darin eine Armutsquote von 11,9 Prozent auf. Damit ist die
Armut in Baden-Württemberg von 2017 bis 2018 um 0,2 Prozent leicht
zurückgegangen. Dennoch ist die Armutsquote in unserem Bundesland im
Zehnjahresvergleich, also seit 2008, um 16,7 Prozent gestiegen - bei gleichzeitig
deutlich besserer wirtschaftlicher Entwicklung. Besonders besorgniserregend ist nach
wie vor die Armutsquote bei den unter 18-Jährigen: Zwar ist auch sie leicht gesunken,
dennoch sind noch immer 14,6 Prozent der unter 18-Jährigen von Armut betroffen.

 

Dies ist im wahrsten Sinne des Wortes ein Armutszeugnis für ein reiches Bundesland
wie Baden-Württemberg. Chancengerechtigkeit und Bildungserfolg hängen leider
immer noch eng mit der finanziellen Situation von Familien zusammen. Deshalb muss
das bürokratische Nebeneinander von Transferleistungen, die auch noch gegen
andere Sozialleistungen in Abzug gebracht werden, ein Ende haben. Was wir
brauchen, ist eine Kindergrundsicherungsleistung, in der alle anderen
Sozialleistungen zusammenfließen. Wir gehen daher davon aus, dass sich die baden-
württembergische Landesregierung auch weiterhin auf Bundesebene für das Thema
Kinderarmut stark macht und auf Landesebene auch über das Aktionsjahr hinaus
gegen Kinderarmut kämpft, denn: Wir dürfen kein Kind zurücklassen.

 

Es bleibt also noch viel zu tun auf dem Weg zu einer gerechteren, solidarischeren
Welt. So bleibt mir an dieser Stelle, Ihnen zu danken für das, was Sie im vergangenen
Jahr getan haben, um diese unsere Welt für alle ein wenig lebenswerter zu gestalten.

 

Ihnen und Ihren Familien wünsche ich friedvolle, erholsame Feiertage und einen
glücklichen und gesunden Start ins neue Jahr!

 

Herzlichst

 

Ursel Wolfgramm

Vorstandsvorsitzende
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Aktuelles
Der Paritätische Armutsbericht 2019

Deutschland ist bei der Armut inzwischen viergeteilt in den
Süden (11,8 Prozent Armutsquote), den Osten (17,5 %),
Nordrhein-Westfalen (18,1 %) und die weiteren Regionen
Westdeutschlands (15,9 %). Mit Blick auf einzelne
Bevölkerungsgruppen ist die besondere Dynamik der
Altersarmut und der Armut Erwerbstätiger auffällig: Die Armut
von Rentner*innen ist in den letzten zehn Jahren um 33
Prozent und damit so stark wie bei keiner anderen Gruppe
angestiegen. Von den erwachsenen Armen sind 29 Prozent in
Rente oder Pension und 32 Prozent erwerbstätig.

 »weiter zum Beitrag 

PISA-Studie 2018: Der PARITÄTISCHE fordert zusätzliche Lernangebote für
Schüler*innen aus sozial benachteiligten Familien

In Baden Württemberg verfügten 2015 knapp 31 Prozent der
jungen Menschen ab 25 Jahren über das Abitur und die
Fachhochschulreife, nur 1,2 Prozent haben keinen
Schulabschluss. Bei der Bevölkerungsgruppe, die einen
Migrationshintergrund aufweist, haben in Baden Württemberg
nur 28 Prozent die Fachhochschul- oder Hochschulreife,
jedoch verfügen in dieser Gruppe fast 13 Prozent über keinen
Schulabschluss.

 »weiter zum Beitrag 

Teilhabebericht des Paritätischen Gesamtverbands 2019

Der erste Teilhabebericht des Paritätischen Gesamtverbands
ist da! Der Schwerpunkt liegt auf der Teilhabe von älteren
Menschen mit Beeinträchtigungen – also auf Personen, die 65
Jahre oder älter sind. Insbesondere ihnen soll (neben Frauen
und Mädchen) laut Artikel 28 Absatz 2 der
Behindertenrechtskonvention der Vereinten Nationen (UN-
BRK) der Zugang zu Programmen des sozialen Schutzes und
der Armutsbekämpfung zugesichert werden.

 »weiter zum Beitrag 

PARITÄTISCHER und Behinderteneinrichtungen fordern Ausbau von
inklusivem Wohnraum

Der PARITÄTISCHE fordert, die Einrichtungen der
Behindertenhilfe inklusiv zu gestalten. Hierzu muss jedoch bei
Komplexeinrichtungen die bestehende Zweckbindung der
Investitionsförderung den neuen Anforderungen angepasst

http://www.der-paritaetische.de/schwerpunkt/armutsbericht/
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sowie bei großen regionalen Einrichtungen die als
Sonderbaugebiete ausgewiesenen Grundstücke in
Wohnbaugebiete umgewandelt werden.

 »weiter zum Beitrag 

Bundesweites Aktionsbündnis ruft auf zum internationalen Aktionstag gegen
Mietenwahnsinn und Verdrängung am 28. März 2020

Das „Aktionsbündnis gegen Mietenwahnsinn und
Verdrängung“, ein bundesweiter Zusammenschluss von
Mieterinnen- und Mieterinitiativen und Recht auf Stadt-
Gruppen, ruft dazu auf, sich am Samstag, 28. März 2020, in
möglichst vielen deutschen Städten am internationalen
„Housing Action Day“ zu beteiligen. Unter dem Motto
„Wohnen für Menschen statt für Profite!“ werden an diesem
Tag in ganz Europa Initiativen und Gruppen gegen steigende
Mieten, Verdrängungsprozesse und Zwangsräumungen auf
die Straße gehen.

 »weiter zum Beitrag 

Der PARITÄTISCHER Baden-Württemberg fordert stärkere Anreize beim
Freiwilligendienst

Jedes Jahr leisten mehr als 3.500 Freiwillige ein Freiwilliges
Soziales Jahr (FSJ) oder einen Bundesfreiwilligendienst (BFD)
bei den Trägern für Freiwilligendienste beim
PARITÄTISCHEN Baden-Württemberg. Die neu angestoßene
Debatte um eine allgemeine Dienstpflicht sieht der Verband
sehr kritisch. Zeichne sich doch die Qualität der
Freiwilligendienste durch den freiwillig motivierten Einsatz aus.
Regelbedarf sieht der PARITÄTISCHE im Hinblick auf flexible
Zeitmodelle bei der Dauer eines FSJ und der Ausweitung der
verbindlichen Anerkennung als Vorpraktikum und/oder
Wartezeit auf alle Studiengänge.

 »weiter zum Beitrag 

Paritätischer Verbandstag 2020: Was uns bewegt - Paritätische Ideenwerkstatt
für das Gemeinwohl am 24.04.2020 in Potsdam

Der Fachkongress im Rahmen des Paritätischen
Verbandstags 2020 findet in bewegten Zeiten statt. Mehr denn
je sind wir gefordert, Gemeinnützigkeit gegen
Profitorientierung zu verteidigen, Solidarität statt Egoismus zu
leben und die gesellschaftliche Teilhabe aller gegen Versuche
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der Ausgrenzung zu ermöglichen. Anmeldefrist: 27.03.2020

 »weiter zur Anmeldung 

Neu PARITÄTinform 4/2019: Kreative Kollaboration - Neue Wege bei der
Entwicklung sozialer Innovationen

In einer Zeit des sozialen, digitalen und ökologischen Wandels
braucht es in der Sozialwirtschaft soziale Innovationen und
neue Kollaborationen, um den gesellschaftspolitischen
Herausforderungen gerecht zu werden. Social Entrepreneurs
drängen mit sozialen Dienstleistungen auf den Markt und
stellen die Träger der freien Wohlfahrtspflege vor neue
Herausforderungen. Das Heft bietet u.a. interessante Beiträge
zu diesem Schwerpunktthema sowie eine Dokumentation zur
Mitgliederversammlung 2020. Jetzt schon online

 »weiter zum Beitrag 

UPJ-Jahrestagung am 19. März 2020 in Berlin

Unter dem Titel „CSR & Kooperationen für eine nachhaltige
Transformation“ bietet die Konferenz die ideale Plattform für
Vernetzung, Wissenstransfer und kollegialen Austausch.
Diskutiert wird die Frage, welchen Beitrag Unternehmen zu
einer sozialökologischen Transformation leisten können, und
welche Potenziale dabei in Kooperationen von Unternehmen
mit Akteuren aus Wirtschaft, Zivilgesellschaft sowie Politik und
Verwaltung stecken.

 »weiter zum Beitrag 

"Empowered by Social Entrepreneurship" - Workshop am 22.01.2020 in
Stuttgart

Wir laden herzlich zu einem Workshop ins Weltcafé ein. Das
Ziel ist mit Gründungsinteressierten ins Gespräch zu kommen
und mehr über Social Entrepreneurship, soziale Innovationen
und Kreativwirtschaft zu erfahren. Der Workshop und das
Trainingsprogramm werden von der Wirtschaftsförderung
Region Stuttgart (WRS) und der HdM im Rahmen des
europäischen Förderprojektes In Situ in Kooperation mit Singa
Business Lab, Welthaus e. V. und Welcome Center Region
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Stuttgart organisiert.

 »weiter zum Beitrag 

Save the Date and Time: PARITÄTISCHE Mitgliederbefragung 2020

Der PARITÄTISCHE Baden-Württemberg hat dieses Jahr mit
vier regionalen Zukunftswerkstätten einen Zukunftsprozess im
Landesverband eingeleitet. Daran schließt sich jetzt ab
07.01.2020 die Online-Mitgliederbefragung 2020 an. Der
Direktlink geht jedem Mitglied vorab per E-Mail zu. Ziel des
Zukunftsprozesses ist die Stärkung der Rolle des
PARITÄTISCHEN Landesverbandes in einer sich rasant
wandelnden Gesellschaft sowie als Dachverband und
Dienstleister für seine über 880 Mitgliedsorganisationen. Die
Befragung konzentriert sich auf die Serviceleistungen sowie
Wünsche zur zukünftigen strategischen Ausrichtung des
Verbandes.

 

Das Paritätische Qualitätssystem PQ-Sys®

Das Paritätische Qualitätssystem PQ-Sys® berücksichtigt
spezifische Bedarfe sozialer Organisationen, u. a. relevante
Rechtsvorschriften, Fachstandards sowie Qualitätskriterien für
die jeweiligen Fachbereiche. Bei der Zertifizierung im PQ-
Sys® kann zwischen vier Stufen des Paritätischen Qualitäts-
Siegels gewählt werden, sowohl ohne als auch in Verbindung
mit der ISO 9001 und dem EFQM-Modell

 »weiter zum Beitrag 

 

Regionales
Armut in Baden-Württemberg – deutliche regionale Unterschiede

Im aktuellen PARITÄTISCHEN Armutsbericht 2019 variieren
die Armutsquoten in Baden-Württemberg auf niedrigem
Niveau. Trotzdem sind die regionalen Unterschiede
signifikant. Deshalb fordert der Verband auch regionale
Entwicklungen in die Fortschreibung des Armuts- und
Reichtumsberichts des Landes aufzunehmen und eine
entsprechende Infrastrukturpolitik zur Armutsbekämpfung
voranzutreiben.

 »weiter zum Beitrag 
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Paritätischer ist Preisträger im Heidelberger Klimaschutzfonds 2019

Der Kreisverband Heidelberg/Rhein-Neckar des Paritätischen
wurde im Rahmen des Klimaschutzfonds der Stadt Heidelberg
für sein Projekt „Sozial genial – gute Ideen für den
Klimaschutz in sozialen Einrichtungen sichtbar machen“
ausgezeichnet, mit dem er das Bewusstsein für das Thema
Klimaschutz in seinen Mitgliedsorganisation (und darüber
hinaus im Sozialbereich) wecken, sichtbar machen und
stärken will.

 

 »weiter zum Beitrag 

Titel

 »weiter zum Beitrag 

 

Bildung
Zertifikatslehrgang „Grundlagen Qualitätsmanagement PQ-Sys®“

Der Zertifikatslehrgang PQ-Sys® wendet sich an Interessierte
Fachkräfte, auch ohne Vorkenntnisse im
Qualitätsmanagement und (zukünftige) Führungskräfte, die
sich aktiv am Aufbau des Qualitätsmanagement-Systems
beteiligen möchten.

 »weiter zum Beitrag 

 
  
  

Veranstaltungen
  
  30/01/2020 Fortbildungsangebot „Begleitung von Geflüchteten beim

Zugang zu Ausbildung und Arbeit“ 
»weiter zum Beitrag
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Fortbildungen
  
  Bildungszentrum Wohlfahrtswerk

13/01/2020 Vortrag Messiesyndrom Kurs 5206 
»weiter zum Beitrag

14/01/2020 Pflegeberatung Kurs 5189 
»weiter zum Beitrag

16/01/2020 Vergnügliche Angebote mit Mundart gestalten Kurs 5184 
»weiter zum Beitrag

20/01/2020 Kreatives Führen in der Pflege Kurs 5213 
»weiter zum Beitrag

20/01/2020 Pflege für Einsteiger Kurs 5277 
»weiter zum Beitrag

30/01/2020 Wellness Zeiten in der Alltagsbegleitung Kurs 5231 
»weiter zum Beitrag

31/01/2020 Betreuung in der Einzugsphase Kurs 5165 
»weiter zum Beitrag

PARITÄTISCHE SCHULEN FÜR SOZIALE BERUFE

03/02/2020 Medizinisch-pflegerische Qualifizierung für pädagogische
Fachkräfte z. B. in Einrichtungen der Behindertenhilfe 
»weiter zur Fortbildung

05/02/2020 Entbürokratisierung der Pflegedokumentation für Pflegekräfte
in allen Positionen 
»weiter zur Fortbildung

30/01/2020 Gesprächsführung mit psychisch veränderten Menschen
Fortbildung für interessierte Mitarbeiter/innen in der
Altenpflege, Eingliederungshilfe und als Fortbildung für
Betreuungskräfte nach § 53 c SGB XI 
»weiter zur Fortbildung

18/02/2020 Konflikte mit Menschen in Gesprächen lösen geeignet als
Fortbildung für Betreuungskräfte nach § 53 c SGB XI 
»weiter zur Fortbildung

16/03/2020 Teamleiter*in in der Jugendhilfe 
»weiter zur Fortbildung

16/03/2020 Gruppenleiter*in in Wohneinrichtungen für Menschen mit
Behinderung 
»weiter zur Fortbildung

Akademie Süd

14/02/2020 NEU: Grundhaltung und Anwendung von ICF 
»weiter zur Fortbildung

17/02/2020 Fachkunde für betriebliche Datenschutzbeauftragte in
sozialen Einrichtungen. Ein Seminar zur Erlangung der
gesetzlich geforderten Fachkunde für DSBs 
»weiter zur Fortbildung

02/03/2020 Ein Team leiten I - Basiswissen für eine erfolgreiche
Teamleitung 
»weiter zur Fortbildung

09/03/2020 Gesetzliche Grundlagen zu Asyl- und



PA
R

I

Aufenthalt/Erwerbstätigkeit/Sozialleistungen (= Modul 2 des
Zertifikatskurses für Integrationsmanager*innen) 
»weiter zur Fortbildung

10/02/2020 Die Datenschutz-Grundverordnung - eine
Managementaufgabe in sozialen Einrichtungen 
»weiter zur Fortbildung

12/03/2020 Controlling 
»weiter zur Fortbildung
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